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LANGWEDEL › Am Freitag, ge-
gen 16.30 Uhr, wurden Beamte
der Autobahnpolizei Langwedel
in die Bremer Straße in Etelsen
zu einem Verbrauchermarkt ge-
rufen. Ein 32-Jähriger aus Rode-
wald hatte einen Mann gemel-
det, der auffällig Kinder ange-
sprochen haben sollte. Die Poli-
zisten konnten dem Beschuldig-

ten vor Ort nichts nachweisen,
hörten aber, dass der Rodewal-
der einen Fahrradkorb nach ihm
geworfen hatte.

Die Beamten leiteten daher ein
Strafverfahren wegen versuch-
ter gefährlicher Körperverlet-
zung gegen den Rodewalder ein.
Bei der folgenden Überprüfung

der Personalien stellten die Be-
amten fest, dass der 32-jährige
Meldende per Haftbefehl ge-
sucht wurde. Er hatte eine acht-
monatige Freiheitsstrafe nicht
angetreten; die Festnahme er-
folgte auf der Stelle. Außerdem
stellten die Beamten eine Alko-
holbeeinflussung von rund 4,8
Promille beim Rodewalder fest.

Der 32-Jährige wurde in die
nächste JVA gebracht. Die Poli-
zei sucht nun noch weitere Zeu-
gen, die den Wurf mit dem Fahr-
radkorb oder den Streit vor dem
Einkaufsmarkt beobachtet ha-
ben. Diese werden gebeten, sich
unter Tel.: 04232/7617 mit der
Polizeistation Langwedel in Ver-
bindung zu setzen. ‹

32-Jährigen auf der
Stelle festgenommen

› Meldung wird ihm selbst zum Verhängnis / Zeugen gesucht

Heute geht das Achimer Stadtfest in die letzte Runde. Am Freitag eröffneten die Bürgermeister aus Achim und der Partnerstadt Cesis die drei tol-
len Tage. Zum Hauptact „Wingenfelder & Wingenfelder“ strömten die Massen. (Weiter geht es im Innenteil) Foto: Ingo Schmidt

LANDKREIS › Einen Mast von
bis zu vier Metern Höhe zum Auf-
richten zu bringen – keine leichte
Aufgabe, zumal wenn das Regle-
ment eine Konstruktion aus Pa-
pier verlangt und die Zuhilfenah-
me von Händen verbietet. „For-
mel (Z)ukunft“, der traditionelle
Leistungswettbewerb, der erst-
mals am Freitag vom MINT Kom-
petenzzentrum Landkreis Verden
durchgeführt wurde, verlangte
auch in seiner 18. Auflage den
200 Schülern aus acht Schulen im
Landkreis so einiges ab.

„Wir wollen mit dem Wettbewerb
die Begeisterung und das Interes-
se für Naturwissenschaft und
Technik fördern und sie für Beru-
fe in diesem Bereich begeistern“,
erklärte Dr. Jörg Peters vom GaW,
der gemeinsam mit seinem Kolle-
gen Dieter Schmidt von der IGS
Oyten federführende Lehrkraft im
MINT Kompetenzzentrum ist. 58
Gruppen aus acht Schulen haben
sich mit dem Bau eines hohen
und leichten Mastes beschäftigt.

Es galt es unter dem Motto „Bio-
nik baue – inspiriert durch die Na-
tur – einen Mast in Leichtbauwei-
se“, einen großen, funktionieren-
den Signalmast aus Papier zu bau-
en und mithilfe einer oder mehre-

rer ferngesteuerter Vorrichtungen
oder Fahrzeuge aufzurichten. Zu-
dem musste das Bauwerk stand-
fest installiert und an der Mast-
spitze eine Einrichtung an- oder
eingebaut werden, die nach dem
Aufrichten ein Signal ertönen
oder aufleuchten lässt. Da insbe-
sondere das Gewicht bei der Auf-
gabenstellung eine große Rolle
spielte, war das wesentliche Ziel,
bei der Lösung der Aufgabe, einen

möglichst kleinen Mastindex zu
erzielen, der sich aus den Kenn-
größen Masse und Größe ergab.

Der Schwierigkeitsgrad für die
Umsetzung der Aufgabe, war auf
die verschiedenen Jahrgänge der
Schüler angepasst. Beispielsweise
mussten die Teilnehmer in den
Leistungsgruppen 7 bis 9 und 10
bis 13 mittels des Einsatzes von
Ventilatoren, die Standfestigkeit

ihrer Papierkonstrukte nachwei-
sen. Im Anschluss an die techni-
schen Präsentationen – wo es
auch den einen oder anderen Ver-
lust zu beklagen gab – mussten
die Schüler der Jury erklären, wie
sie bei der Planung und Konstruk-
tion vorgegangen waren.

„Wir wollen ja nicht nur sehen,
wie sich der Papiermast aufrich-
tet, sondern auch verstehen, wie
ihr es dazu gebracht habt“, sagte
Günter Osswald, der zukünftig als
Gesamtleiter der Jury agiert. Oss-
wald zeigte sich übrigens, ebenso
wie Peters, erfreut über die große
Anziehungskraft, die der Wettbe-
werb auch nach fast zwei Jahr-
zehnten immer noch auf die
Schüler ausübt. Als Impulsgeber
für Naturwissenschaft und Tech-
nik zeige er, wie spannend beide
Bereiche seien. Dr. Jörg Peters
kann das aus persönlichen Erfah-
rungen bestätigen. Seine Söhne
haben einst beim Wettbewerb
mitgemacht. Inzwischen haben
sie technische Berufe gewählt.

Auch die gänzlich unterschiedli-
che Umsetzung der Aufgabenstel-
lung beeindruckte, wobei in den
von den Mädchen dominierten
Gruppen deutlich mehr Wert auf
die Optik des Mastes und auf

schmückendes Beiwerk gelegt
wurde. Bei der Siegerehrung am
Nachmittag wurde das Geheim-
nis um die Besten gelüftet und
Gewinner und Platzierte be-
kannt gegeben. Auch die ausge-
lobten Geldpreise wurden verge-
ben. Für die Erstplatzierten gab
es jeweils 250 Euro, für die
Zweit- und Drittplatzieren je
175 oder 100 Euro.

Außerdem hatte man erneut den
Marie-Curie-Preis für die erfolg-
reichste Mädchengruppe im
Wettbewerb ausgelobt. Diese
wird einen Ausflug zur phaeno,
einem Science Center in Wolfs-
burg, unternehmen. Sie erwar-
tet eine Fülle an physikalischen,
mathematischen und chemi-
schen Experimenten.

Christel Niemann ‹

Masten aus Papier konstruiert
› 18. Wettbewerb „Formel (Z)ukunft“ mit Teilnehmern aus acht Schulen

Die Teilnehmerinnen Aylin, Emily, Fenja und Jasmin kamen von der Re-
alschule Achim nach Verden. Foto: Niemann

Die Sieger

Klassen 5 und 6:
1. IGS Oyten
2. IGS Oyten
3. Gymnasium am Markt

Klassen 7 bis 9:
1. Gymnasium am Wall
2. Realschule Achim
2. IGS Oyten
3. Gymnasium am Wall
3. IGS Oyten

Klassen 10 bis 13:
1. IGS Oyten
2. Gymnasium am Markt
3. Gymnasium am Markt

Schulsieger, Leistungsgruppen:
5 und 6: IGS Oyten
7 bis 9: Gymnasium am Wall
10 bis 13: IGS Oyten

Marie-Curie-Preis für die bes-
te Mädchengruppe:
Gymnasium am Markt, Gruppe
„The Physics Kings“

LANDKREIS › Pedelecs sind
inzwischen fester Bestandteil
des Straßenbildes und ein gern
gewähltes Verkehrsmittel von
Jung und Alt. Das Fahren mit so
einem – von einem Motor in der
Tretkraft unterstützten – Fahr-
rad erfordert aber ein gewisses
Maß an Übung, weil man sich
zum Beispiel mit viel höheren
Durchschnittsgeschwindigkei-
ten als mit einem herkömmli-
chen Fahrrad bewegt. Deshalb
lädt die Polizei Verden zu zwei
interaktiven Pedelec-Informati-
onsveranstaltungen ein, am
Donnerstag, 4. Juli, um 10 Uhr,
auf dem Gelände der Grundschu-
le Bierden und einen Tag später,
ebenfalls um 10 Uhr, beim Kreis-
haus in Verden.

Bei den Veranstaltungen wird es
jeweils einen Theorie- und einen
Praxisteil geben. Zunächst wird
über die verkehrsrechtliche Ein-

ordnung von Pedelecs und die
entsprechenden Regeln in der
Straßenverkehrsordnung ge-
sprochen. Danach gibt es auf ei-
nem abgegrenzten Platz die
Möglichkeit, praktische Übun-
gen mit dem Pedelec zu absol-
vieren und dadurch die Sicher-
heit mit dessen Umgang zu er-
höhen.

Mit Anmeldung

Abschließend wird die Gruppe
im Straßenverkehr gemeinsam
ein paar Gefahrenpunkte anfah-
ren. Es ist erforderlich, dass die
Teilnehmer ein verkehrssicheres
Pedelec und einen Helm mit-
bringen. Aufgrund eines be-
grenzten Platzangebotes wird
um Anmeldung unter Telefon
04231/806302 (werktags von 8
bis 15 Uhr) gebeten. ‹

Sicher mit dem
Pedelec unterwegs

› Polizei lädt ein zu Info-Terminen

VERDEN › Im Zuge der A 27
finden seit Anfang März zwi-
schen der Anschlussstelle Ver-
den-Ost und der Anschlussstelle
Achim-Ost Bauarbeiten zur Er-
neuerung der Richtungsfahr-
bahn Bremen statt. Bis zum
morgigen Montag, 17. Juni, ge-
gen 5 Uhr, ist eine Sperrung der
Anschlussstelle Verden-Ost not-
wendig. Die Fahrbahn wird in
diesem Bereich erneuert.

Die Auffahrt in Fahrtrichtung
Bremen ist nicht möglich. Dies
teilt die Niedersächsische Lan-
desbehörde für Straßenbau und
Verkehr in Verden mit.

Die Verkehrsteilnehmer, die aus
Richtung Walsrode kommen und
an der Anschlussstelle Verden-
Ost abfahren möchten, werden
gebeten, bis zur Anschlussstelle
Verden-Nord zu fahren. ‹

Verden-Ost bis
morgen gesperrt

› Anschlussstelle in Richtung Bremen

So feiert Achim


